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1. Anlass 

Mit Schreiben vom 30.09.2022 wurde durch das Staatliche Bauamt Aschaffenburg bei der 

Regierung von Unterfranken für das o.g. Straßenbauvorhaben das Planfeststellungsverfahren 

nach Art. 36 ff. des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes (BayStrWG) i.V.m. § 72 ff. Bay-

erischen Verwaltungsverfahrensgesetzes (BayVwVfG) beantragt und darauffolgend durch die 

Regierung von Unterfranken eingeleitet. Aus den Stellungnahmen und Einwendungen zum 

Planfeststellungsverfahren ergaben sich verschiedene Punkte, die eine Planänderung in den 

Planfeststellungsunterlagen erforderlich machten. Die Tektur T1 ist in 3 Planänderungen un-

tergliedert, die nachfolgend aufgeführt und in den Planunterlagen eingezeichnet sind. 

 

 

2. Inhalt der Tektur T1 

Vorbemerkung zur Formatierung der Änderungen: 

Die Tektur bekommt eine fest zugeordnete Tekturfarbe: Rot 

Ersetzte Unterlagen werden im Deckblatt bzw. in der Blattnummer mit einem „T1“ gekenn-

zeichnet. Ersetzte Unterlagen sind im Tekturordner zweimal vorhanden: In der Fassung An-

trag und in der Fassung Tektur. Die Fassung Tektur wird in der Reihenfolge vor die Fassung 

Antrag geheftet.  

Geänderte/ergänzte Textunterlagen sind im Tekturordner nur einmal vorhanden, ergänzt um 

das aktualisierte Datum. Der neue Text der Tektur wurde mit roter Farbe hinter den alten 

durchgestrichenen Text geschrieben. Bespiel: alter neuer Text. 

 

 

2.1 Planänderung 1, Maßnahme 5A am Brückenstandort wird verlegt 

Im Ergebnis des Anhörungsverfahrens wurde die Maßnahme 5A (Flurstücke Nr. 6052, 

6053, 6054, 6055, 6056, 6057, 6058, 6059, 6060, 6060/2, 6061, 6062, 6063, Ge-

meinde/Gemarkung Kreuzwertheim) ersatzweise verlegt (Flurstück Nr. 2362, Ge-

meinde/Gemarkung Dorfprozelten). Dort ist die Anlage von artenreichem Extensivgrün-

land auf einer ackerbaulich genutzten Fläche vorgesehen.  

Zudem wurde das Baufeld im Bereich der geschützten Biotope am Brückenstandort mi-

nimiert und zusätzliche Biotopschutzzäune geplant. 

 

 

2.2 Planänderung 2, Maßnahmen 4A CEF, 3.1A CEF und 3.2A CEF am Brückenstandort wer-

den verlegt 

Im Ergebnis des Anhörungsverfahrens wurde die Maßnahme 4A CEF (Flurstücke Nr. 

699/19, Stadt Wertheim, Gemarkung Wertheim) ersatzweise verlegt (Flurstück Nr. 699, 



Stadt Wertheim, Gemarkung Wertheim).  

Ebenso wurden im Ergebnis des Anhörungsverfahrens die Maßnahmen 3.1A CEF und 

3.2A CEF innerhalb des bisherigen Flurstücks (699/19, Stadt Wertheim, Gemarkung Wert-

heim) ersatzweise verlegt. 

 

 

2.3 Planänderung 3, Änderung Baugrube, Baustellenzufahrt und BE-Fläche 

Im Ergebnis des Anhörungsverfahrens entfällt eine der beiden Baustellenzufahrten auf 

Kreuzwertheimer Seite (Flurstück Nr. 6045, 6045/1, 6046, 6047, 6048, 6049, 6050, 6051, 

6052, 6053, Kreuzwertheim, Gemarkung Kreuzwertheim). Als Ersatz für den Entfall der 

Baustraße wird eine zusätzliche Zufahrt zur Kreuzwertheimer Brückenstraße vorgesehen 

(Flurstück Nr. 6019/2, 6019, 6018, 6017, 6016, 6015, 6014, 6013/3, 6013, 5993, 5992/2, 

5902, Kreuzwertheim, Gemarkung Kreuzwertheim). Zudem wird die Flächeninanspruch-

nahme der Baugrube am Widerlager auf Kreuzwertheimer Seite durch die Umplanung 

des Baugrubenverbaus reduziert (Flurstück Nr. 6029, 6045/1, Kreuzwertheim, Gemar-

kung Kreuzwertheim).  

 

 

2.4 Weitere Änderungen 

Globaler Klimaschutz: Landnutzungsänderungen 

Es wurden in Unterlage 1 Erläuterungsbericht Aussagen zu landnutzungsbedingten 

Treibhausgasemissionen ergänzt. 

 

Grundwasserkörper 

In Unterlage 18.4 Fachbeitrag Wasserrahmenrichtlinie wurden aktuelle Daten zum 

Grundwasserkörper in Baden-Württemberg eingearbeitet. 

 

Herkunftsgebiete Saat- und Pflanzgut 

In Unterlage 9.3 wurden Angaben zu den zu verwendenden Herkunftsgebieten von Saat- 

und Pflanzgut angepasst. 

 

Vergrämung Biber 

In den Unterlagen 9.3 Maßnahmenblätter, 19.1.1 Landschaftspflegerischer Begleitplan - 

Textteil und 19.1.3 Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung wurde der Zeitraum für eine 

ggf. notwenige Vergrämung des Bibers angepasst. 

 

 

 



Biotop- und Nutzungskartierung: Aktualisierung in Teilbereichen  

In den Unterlagen 9.4 T1 Tabellarische Gegenüberstellung von Eingriff und Kompensa-

tion, 9.2 Blatt 1 T1 Maßnahmenplan Brückenstandort, 19.1.1 Landschaftspflegerischer 

Begleitplan – Textteil und 19.1.2 Landschaftspflegerischer Bestands- und Konfliktplan 

wurde die Biotop- und Nutzungskartierung in Teilbereichen aktualisiert.  

 

Bauwasserhaltung 

Mit der Planfeststellungsbehörde wurde abgestimmt, dass die Bauwasserhaltung in ei-

nem gesonderten Verfahren vor dem Baubeginn erlangt werden soll. Ein entsprechender 

Hinweis wurde in den Unterlagen 1 Erläuterungsbericht, 9.3 Maßnahmenblätter, 18.1 

Wassertechnischer Erläuterungsbericht und 18.4 T1 Fachbeitrag zur Wasserrahmen-

richtlinie ergänzt.  

 

Schall- und erschütterungstechnische Untersuchungen (baubedingt) 

Die Unterlage 17.2 T1 Schall- und erschütterungstechnische Untersuchungen (baube-

dingt) wurde an die Planänderung 3 angepasst und ein zusätzlicher Immissionsort unter-

sucht. 

 

Luftschadstoffuntersuchung 

In der Unterlage 17.3 T1 Luftschadstofftechnische Untersuchung wurden die Entfernun-

gen zu den Immissionsorten korrigiert und eine zugehörige Karte ergänzt.  




